
lLovingt,.
Die Codington Office für das

Cincinnatier Bvlksblatt" befindet
'ich i dem Gebäude der Pesples
Savings Bans & Trust Co., 7 West
ö. Ctrasie. Anzeigen, Mittheilungen

d Beftkllnngen irgend welcher Art
werde bis 1 Uhr Abends daselbst
entgegengenommen. Telephon Louth
3234.
Ei, lhaltsklagevcr worsen.

jRicMer M. L. Harbeson weigerte
sich gestcrn im Circuilgericht. einen
temporären Einhüttobefchl im Falle
von Ä. H. Hackinan & on etc. gegen
Albert Hacknlcin und Andere zu

Tie ttlage entstand ans einem
Ctrrik der hiesigen Husschmiede und
verlangten die Journeymen Horse-skocrs- "

einen Einbaltsbefehl, um die

Verklagten abzuhcilte, sich in ihr Ge
schäst einzu,nisäeii. Eine Reitraining
Ordre" wurde am 13. September

liU erlassen, wurde jedoch gestern
vor. dem Richter Harbeson aufgeho
den. Richter Harbeson erklärte, dasz

die ..Iouriieimnu" daö Recht hatten,
gesetzliche Methoden einzuschlagen,

um die Patronage der verschiedenen
Hufschmiede fernzuhalten und dasz

nicht Ungesetzliches vorkam.

P. K. Gale, von No. 4330 Ha-

milton Ave., Cumminsvillc, der John
A. Behymer von Norwood. ., einen
Chauffeur, an der Lexington Pike,
mit einer Vierflasche bearbeitet haben
soll und später mit dem Polizisten
Berndt in Streit gerieth. erhielt sei.

nen oall im Countngcrichte verscho-

ben, eine Bürgschaft wurde auf
$230 festgesetzt und sein Fall kommt
am kommenden Mittwoch zur Ver
Handlung.

Im Countngericht weigerte sich

gestern Conntyrichter Clcary, den Fall
der Tadie Ranmler gegen die Brüder
Le Bear, die der Ruhestörung an der
Bromley Pike, nahe Crescent-prin- gs

beschuldigt sind, 5,1 verhandeln und
ftingirte A. Gr. Stricklctt als Speziell,
richte?. James Le Bear wurde von der
Anklage des Friedensbrricbes steigt'
sprochen und wurden die Fälle von

Gus und Charles Le Bear unter Be.
rathung genommen. George und El
mer Le Bear, die nicht erschienen iva-re-

werden ihre Verhandlung später
haben. Tie Angelegenheit ist ein Fa
niilieustreit.

Folgende Tiebslähle wurden ge

Uern im Polizeidepartement gemeldet:

I. Oberding erklärte, das; ei
Schleichdieb ihm gestern Nachmittag
$8 aus der Kasse seines Ladens No.

1 West Pike Straße entwendete.
Frau Laufermcmn berichtete, da ihr
aus ilrem Hühnerstall No. 80 Wet 2.
Stroke, eine Anzahl Hühner in der
Nacht auf Freitag gestohlen wurden.

Während Frau McDonald, von
No. 1330 Banklick Straße, sich in ei
nem Lqden an der Pike und Madi
son Avenue befand, stahl ihr jemand
eine Cto-Gart- ".

Tie La San Company hinter
legte im Countygerichte ihre Jnkorpo.
rtionspapiere, Zweck der Gesellschast
ist die Herstellung, gewisser Medizinen.
Taö rundkapital beträgt $1000.
Tie Jnkorporatoren find M. I.
Brown, R. A. Flanagan und L. F,
Bromn.

Fred. Schoene, 26, und Mayme
Trimble, !i0, beide von Columbus,
O.. und Wm. Farwick, 27, und Mar
garethe Sniith. 2:i, beide von Cov
iiigton, erhielten Heirathöfcheine.

Grundeigenthums - Uebertragun-gen- :

B. F. Browne an I. B. Theisfen.
Lots No. 84 und 85 in der dtosedale
Unterabth. an der Michigan Avenue.
$1; Gmenny Price an A. 23. Kreuz-man- n.

Lot No. 46 in Adams und
Wheelers Unterabth. an der 12. Str..
$1; Henry Rubolt an den Citizens
Leih- - und Bauverein, Lot No. 115
und Theile der Lot No. 114 in der
Patterson'schen Unterabtheilung an
der Edwards und Oliver Str.. $1;
C. R. Turner an Hannah M. Skel.
ton, 1 Acker Land' an der 27. und D
Corset) Ave.. $1; A. Lahner an G.
Heinrichs, Lot No. 233 und Theile
von Lot 232 in Taylors Estate an
der Center Str.. $1; I. B. Theissen
an B. F. Brown. Lots No. 84 und
85 an der Michigan Ave,, $1.

Im Stadtgericht wurde Jesse
Reamey wegen Erlangung von Geld

. unter falschen Vorwänden den Groß
geschworenen überwiesen. Der Fall
von Peter Jnnes wegen Bernachlassi
gung seiner Familie wurde dem New
porter Stadtgericht überwiesen. Der
Fall von P. K. Gale wegen Friedens
bruchs wurde dem Countygericht zur
Verhandlung überwiesen.

Nach Aussage des Bauinspek-
tors Dailey fiito die hiesigen Theater
.feuersicher

Mildred Corbett verklagte im
Kreisgericht , Charles Corbett auf
Scheidung wegen brutaler BeHand-lun- g

und verlangt Alimente.
Ben. Dreßmann verklagte Mary

Bonny u. A. auf Zahlung der Asses-
sments kür Straßenverbesserung vor

ihrem Eigenthum.
Die hiesigen Columbus Ritter

planen für den 12. Oktober einen
Fackelzug und haben Einladungen an

ndere Vereinigungen ergehen lassen.

Bauerlaubnihschkine: Dr. I. W.
Wallingford für ein Backsteingebäude

an der Garrgxd Ave., zwischen der 3.J

'...- -

und 4. Straße.' Kostenpunkt $6000;
Leslie T. AMegate für einen Anbau
an fein Haus No. 214 Sterrett Ave.,
Kostenpunkt $1500.

Ira Fitzgerald von der West 3.
Straße, der beim Besteigen einer Car
ohne allen (ifcind dem Koirdukteur
Charles E. Bowles einen Schlag ver
setzte, wurde wegen Friedensbruchs
verhastet.

Herr John H. Schroder. Sohn
des früheren County . Assessors Hy.

Schroder, wurde am Donnerstag
Abend mit Frl.- Margarethe Hahnen-kam- p

von No. 2 Prague Ave., durch
Rev. Goebel getraut. Das neuver

mahlte Paar trat dann eine Hoch- -

zeitsreise nach dem vsten an.
StaatsanwaltR. 0. Williams

wird am Sonntag bei der Cinwei-hun- g

der County - Hochschule in
Pmer, Ky., die Hauptrede halten.

Coroner Tr. Riffe gab im Falle
von John Martin, der in Falmouth.

y., von einer Frauensperson geschos
sen wurde und im kiesigen Elisabeth
Hospital starb, einen Wahrspruch auf
Mord ab. ,

Rt. Rev. Bischof C. P, Maes,
r sechs Monate m Europa ' weilte.

ist gestern Nachmittag hier ongekom-me- n

und wurde vom General-Pika- r

Ferdinand Brossart und Rev. James
L. Gorey. Sekretär des Bischofs, am
Bahnhof empfangen. In der biscköf-liche- n

Residenz fand dann ein Em-pfa-

statt, an dem sich eine Anzahl
Priester der Diözese betheiluzten.

Infolge eines schadhaften Ka
mins entstand im Hause des Herrn
L. Montgomery. No. 104 Saratoga
Straße, ein Brand, der einen Schaden
von $25 anrichtete.

Frau Theresia Gutman 'st ae- -

stern im Alter von 80 Jahren in
Piqua, O., verschieden. Die Leiche

wurde von den Bestattern Willen &
Hugenberg nach der Wohnung ihrer
Tochter Frau Hamlin. No. 126 Ost
16. Strafze. gebracht und findet das
Leichenbegängnis am Montag Vor-

mittag von' der St. Josephs Kirche
auö statt. Sie hinterläßt einen Sohn
und zwei Tochter.

Everett Smith, der im Bundes-
gericht in Jackson. fit)., wegen Ver.
lehunq der Binnensteuergesetze um
$100 bestraft und ?u sechs Monaten
Gefängniß verurtheilt wurde, ist

vom Hilfs - Bundesmarschall
Arthur nach dem hiesigen Countyge-fängni- ß

gebracht worden.

Newport.
Tie Newport Office für das Hin

clvnaner Bolkeblatt" bcsindet sich in
Ro. 339 Fork Strotze, gegenüber dem
Courthouse, wvsclbst Neuigkeiten, An
zeigen . s. w. bis 10 Uhr 43 nn-te- n

Abends entgegengenommen wer
den.

Grundeigenthiimsüberiragnngen:
Haler Berry an Hyman Lesansty,

Lot 40 Fuß Front an der Walnut
Straße in Southqate. $1. üstari)

Roth an State Hellenschmidt. Lot 23
Fuß Front an der Elm Straße. $1.

Ehescheine: Oscar Menöenhall,
23. und Katie G. Hauser. 21. beide
von Greene County, O. Ina Pow-er- s.

22. und Fay Bootont. 21. beide
von Hartford City. Ind.

Geheimpolizist Albert Howe vom
Nemporter Polizeidepartement wurde
in Cynrhiana, Ky., mit Frl. Marie
Kaufmann von hier ehelich verbunden.
Die Braut ist eine Schwester der Gal-ti- n

des Kongreß-Abgeordnete- n Caleb
Powers. '

Das Leichenbegängnis; der ver-

storbenen .Frau Catharine Franz, 83
Jahre alt, findet am Montag Nachmii-ta- g

um 2 Uhr vom Trauerhause, No.
320 Columbia Straße, aus stakt.

Mayor Dr. A. Helmbold, der
einige Tage unpäßlich war. ist wieder

auf seinem Posten
Stadtrichter Buten verschob den

Fall von John Conners, der beschul-di- gt

wird, seiner Schwägerin, Fay
Conners von No. 122 Ost Front Str..
wahrend sie schlier. $ aus ihren:
Strumpf herausgeschnitten zu haben.

Polizeisergeant Evans verhaftete
gestern Albert Hobbs. der ein Teser-leit- e

der Bundesarmee sein soll. Er
entwich angeblich aus Fort Benjamin
Harrison, nahe Indianapolis, Ind.

In einer Sitzung der Superin-tendente- n

der öffentlichen Schulen von
Belleoue, Dayton, Newport und Lud
low wurde beschlossen, am 21. und 22.
November eine weitere Lehrerprüfung
abzuhalten und zwar im Newporter
Hochschulgebäude.

A. M. Larkin, Kassirer der Ger.
man National Bank, wurde auf der
Konvention der Ky. State Bankers
Association in Lexington als Mitglied
des Ereklltiv-Kommitte- erwählt.

William Meyers. Wm. Burns
und Jesse Walbert. Mitglieder des In.
dependent Boat Club, fanden gestern
die Leiche eines ungefähr sieben Mo-na- te

alten Kindes nahe dem Pfeiler
ver Central Brücke. Die Geheimpoli-ziste- n

Home und Burnside, die benach-richti- gt

wurden, brachten die kleine
weibliche Leiche ans Ufer und benack-richtigt-

Coroner Dr. Digby, der eine
Untersuchung anstellen wird. Die
Leiche war nackt und zeigte keine Spu-re- n

von Gewaltthätigkeit.
Die Konvention der State Medi- -

cal Association fand gestern ihren Ab- -

sIluß. Die folgenden Beamten wurden

".V i.

'

r. i

Tägliches Mnrinnatier Volköblatt, Samstag, den 2. Stptembcr 1914

erwählt: Präsident Dr. H. W. Kin-cai- d

von Cattlettsburg, Sly.; 1. Vize
Präsident. S. I. La Rue Smith von
Ashland, Ky.,' 2. B.
L. Heath von Lindsey. Ky.; 3.

Dr. C. LMoverly von

Elizabethtown. Ky.; Delegaten zur
American Medical Association: Tokio--re-

Milton Board von Louisville. A.
T. McCormick von Bowling ,Green;
Orator of Surgery. Dr. I. I. Gai-th- er

von Hopkinsoille, Ky.? Orator of
Medicine. Dr. O. P. Nocols von

Pineoille; Councillors, Doktoren I.
F. Locke von Barbourville. A. S.
Brady von Greenup und A. W. Caim
von Somerset, Ky.

Herman Strathman, 15 Jahre
alt, wurde an der 3. und Monmouth
Straße von einem Automobil des Wil-lia- m

Sanders getroffen. Er wurde

nach Tr. Bonar's Office gebracht, wo
es sich herausstellte, daß er nur leichte

Verletzungen erlitten htte.
Alle Arrangements für die Kar-

neval, und Fashion - Woche, die am

Montaz beginnt, sind getroffen wor-de- n

und die Feier verspricht ein grz-ße- r

Erfolg zu werden. Mit dem Te
ioriren der Häuser wurde gestern be-

gonnen und die Union Light. Heat &

Power Co. ist mit dem Spannen der

Trähie für die Illumination au der

7. Straße beschäftigt. Ter große

Hamm, der am Montag Abend bei

der Parade vorangetragen wird, wird
bis in die Mitte der Centralbrücke

und dann in den Ohio ver-

senkt. An seine Stelle tritt dann ein

aroßes Horn, womit die Eröffnung
der Karnevalswoche ausposaunt
wird. Nach der Parade am Montag
Abend findet die Krönung des KL-nig- s

(Potts) und der Königin (Frl.
Plageman) vor dem Courthause statt,

iroselbst eine Tribüne für diesen
Zweck errichtet wurde. Tie Fratcr-na- l

Parade am Tiensiag wird allem

Anschein nach die größte während der
Wocke sein, da sich über 15.000 e

angemeldet haben, ohne die

anderen Bereinigungen und die

Schauwageii.
Ein trauriger Fall kzm gestern

31: Ohren der Jugend-Beamte-

Theodor Seiters. 11 Jahre alt. wurde
in seinem Zimmer an der 5. und Isa-
bella Straße, halb verhungert aufge
funden. Der Bater des Jungen ist

seit drei Jahren verschwunden und die

Mutter des Knaben soll sich am Don-nersta- g

nach Cincinnati begeben n

und ncch nicht zurückgekommen
sein. Der Junge wurde einstweilen
imGefängniß untergebracht und wird,
wenn keine andere Heimath für ih:i
gefunden werden kann, nach dem

in Cold Springs ge

bracht werden. Tie Polizei seht alle
Hebel in Bewegung, um die Eltern
des Knaben zu finde, damit sie zur
Rechenschaft gezogen werden können.

Dtzto d Yellee.
Im Bcllevue Stadtrath erklärte

Stadtrath Baumann. daß die ts

- Ordinanz von Auto-besitzer- n

und Chauffeuren nicht einge-halte- n

wird, Stadrath Krogman war
der Ansicht, daß der Polieichef die
Gummiräder sokferAutomobile durch-schieße- n

sollte. Ein Beschluß wurde
besaßt, an beiden Enden der Fair-fiel- d

Ave, Plakate aniubringen. die
die Automobilfahrer warnen sollen.
Stadtrath-mitglie- d Hoffman, der

ist. sandte seine Resignation
ein u. wurdeWm. List an seinerTtelle
einannt. Stadtanwalt Herold

daß er von ,wel Schadener.
satzklagen gegen die Stadt benachrich
tiqt worden sei. und wurde er beauf
tragt, die Stadt in beiden Fallen zu
vertheidigen. Stadt - Ingenieur Her
man ter:chtete. daß die Verbesserungen
on der O'Fallon Ave. $1968 betragen
werden. Wurde angenommen. Tie
Polizei wurde beauftragt sich an der
kl. Namen Parade zu betheiliqen mit
Patrol- - und Feuer . Wagen.

Stadtclcrk Ed. Price sr. von
Bellevue stellte folgende Bauerlaub.
nißsckine aus. Frank Baker für einen
Nau an der Center und Taylor Ave.;
Oscar Hanna für eine Omen Anna
Cottage an der Ward Ave.

Manor John L. Winters von
Bellevue hat die Hausbesitzer an der
Marschlinie für die hl. Pamcn-Para- .

de ersucht, ihre Häuser für den Sonn-
tag zu dekoriren.

Lokal . Bericht.
Bittere Klage

Beim Biirgcrmeistrr über den

auf Clifton Heights
geführt.

Die Clikton Feiabts mvrovment
Association führte oei'tern durch eine
Teiegaiion bittere Klage be, Bürger-meiste- r

Soicael über den manaelbak.
ten Strakenbabndienst auf ff sis Ion
Heights, namentlich über die Thatst
v)e. vag teil der 'organisation des
Straßenbahndiensles. die ClistonElm
Linie fast völlig ausgemerzt worden
ist und nur noch bis zur Hughes Hoch,
schule verkehrt.

Die Wortführer der Delegation wa.
ren die Herren E. Bolander. Dr.
Bauer. Charles A. Nolte und Nichter
Alerander. . Bürgermeister Spiegel
tdeitte den Herren mit, daß er der
.ÄttaMvatzngeZeillchaft bereits Wei,

J 1- -

suna
'
habt zuä.khen' lassen. denAerkehr

auf der Clifton-.El- Route wieder im
vollen Umfayq, aufzunehmen und vag - - '

n den beauf.lFiix das sin s

tragen wurde, eine genaue nipelttvn
bezüglich der wischenräume vorzu-nehme- n,

in welchen die Wagen verkeh.
ren und ihm dann Bericht zu erstatten.
Von diesem Bericht wird es abhängen,
was weiter in der Sache geschehen
soll.

Wird Staatskorn mission übe? die Fi'
anzlage der Stadt anstelle.

Cincinnati stellt wieder der Besuch

einer der zahlreichen ikoinmissioneii
bevor, mit welche Gouverneur Cor
den Staat beglückt hat. ES ist dieses
die aus ack't Älltglicdcrn bestehcude

Staate kommissi 11. die von dem 0wu
C01 err unit wurde? um die

Finanzlage in ! n größeren Städten
des Staates zi, untersuchen.

Tu' Borsitzcr der Kommission, ci

Herr Datum aus Springfield, war
bereits vor einigen Tagen hier und
kädi,te den, Stadtauditor Leimann
den Besuch der ttommission behufs
riiier Untersuchung an und Herr Lei.
manu stellte n.'erzüglich die Förde,
rung, daß die Untersuch:,! eine ab
ioliit öffentliche lein müsse, sodaß das
Publikum Gelegenheit erhalte, den
Sitzungen vci,',ii ohnen. Dieses wurde
ven Herrn Tatinn auch zugestanden
und in etwa 1 l Tagen werde d
Siv'.mgcn der 5iinmission im Stadt
ratbösaal, begiur'n.

Stadtauditor cimaim wird bei die-

ser illcgenheit d.'r Kommission einige
Aniendirungen der Lteuergesetze,em.
pfebleii, welche für die Städte von
großem finanziellen Vortheil sein
werden, falls sie "iesetzeökraft erhalten
sollen. Herr Li"inann wünscht die
Steuergcsetze kal,in amendirt zu lin
den, daß die Siadte den vollen Bei-

trag lxr in ilmeü vereinnahmten Dow
Steuer erhalten mährend jetzt von
den 51000. die irder Wirth bezahlen
muß. die Stadt nur $700 erhält,
während der Si,mt $300 einsteckt.

Ferner will Herr Leiniann es durch
zusehen versuchen, daß die Lizensen.
irelche in Cincii'oti für Laslautomo
bile bezahlt weiden, nicht an den
Staat, sonder .: die Stadt gehen,
da ja die Lastatomobile ausnahmS
los nur in der Stadt verkehren und
das Pflaster cibnnven, sodusz die Stadt
nklcin den Sciiai' z trugen bat.
Ferner sollte nach der Ansingt Herrn
Leimann'ö die Stadt auch einen Tkeik
der Lizensen crl'.ilten, welckze Cincin
natier Bürger für Passagier-Aut- .

mobil? bezahlen und die jetzt unver
kürzt in den Staatssäckel fließen.

BsebaU.

Zwei Niederlagen der Nedö" in

Boston gestern.

Gestern standen wiederum zwei
Spiele zum Austrag für unsere

.Reds' und die .Braves' in Boston
auf dem Programm, weil das zweite
Donnerstag-Spiels- , als beide Klubö je

zwei Läuse gesichert hatten, nach dem
fc. Gangj wegen eintretender Dunkel
hcit ohne Entscheidung enden mußte.

In dem ersten gestrigen Spiele fun-girte- n

Schleuder syinglina und Fän-
ger Gonzales als Batterie für Cincin
nati gegen Rudolph resp. Gowdy für
Boston. Beide Batterien blieben bis
zum Ende des Spieles auf ihren Po
sten. Beide Klub machten je 7 Tref.
scx und 1 Fehler. Killifer und ?)ing-lin- a

waren unsere besten Schläger mit
ic 2 Treffern, darunter ein zweibasiaer
des Letzteren. Beide Schleudrrer
sandten je 4 Luftfächler zur Bank,
und verschenkt, Ninglinq den einzigen
Freipaß zur ersten Base im Kampfe.
Die Boiioner gewannen, weil sie da?
Glück hatten, mehrere Treffer im 2.
und 7. Gange zu konzentriren. Ouig.
!cn und Eason waren die Schieds
richter. -

In dem zweiten Spiele bedrnilen
Schleuderer Douglaß und Fänger
Gonzales das Geschütz für die .RedS"
siegen James resp. Gowdy für die
Braves.' Die Batterien wurden

während des Spieles nicht abgelöst.
Wiederum machten beide Klubs je 7
Treffer, doch hatten die .Reds' 3
Fehler aus dem Kerbholz gegen 1 der
Gegner. Graham war unser bester
Schläger mit 2 Treffern. Die Bosto.
ner gewannen das Spiel im 4. Gan
ge durch einen Fehler unsere; Basen
Hüters Grob. Niehoff und Twombly
stablen ie eine Base. Häuptlina Her
zog's Abwesenheit in dem Spiele
schwächte die Red?.

Die ..RedL' treffen beute Morsen in
Philadelphia ein. wo am Nachmittag
itre letzte Serie von 4 Spielen im
Osten beginnt. '

Resultat der gestrig
Spiele:
1. Spiel.

Cincinnati . , 0000 0 0000 0
Boston ..... 01000010 2

2. Spiel.
Cincinnati .... 0 0 1 0 1 0 0 1 03
Boston . . 03010000 4
Chicago . . . 0100000102
Philadelphia . . . 0001 001 13
St. Louis . . . . 000001000 1

New Nort . . . .. .001.0 0002 3
Brooklyn . . . . 0000000213
Pitzsburg . . . . 1000000102

i'r.'.v'i,., 'i ,v'i;--- ' ".' vi.
V

!Die Kikjs- - HeseWaft
Sttaßenbahninspettor, Unterstütznagswerk

Untersuchung

: weit $10,500 eingegange.

TaS Programm für die Massenver-summlung- .

,

Die Deutsche und Oesterreichisch-Ungarisch- e

Hilf . Gesellschaft hat die
Genugthuung, daß die Freitagssttzun-ge- n

von Woche zu Woche besser besucht
werden, was darauf schließ läßt,
daß das Interesse für da Hilfswerk
iw immer weitere ' Kreise getragen
wird. Das geht auch aus dem Um-stan- d

hervor, daß der Hilfsfonds be?

f.ändlg wächst. AIS Schabmeister
Huelsemann in der gestrigen Sitzung
mittheilte, daß der Fonds bis jetzt

$10,416 betrage, war das der Anlaß
zu einer freudigen Kundgebung. Die
Versammlung zeichnete sich überhaupt
durch eine recht enthusiastische Stim-mun- g

aus.
Die Sitzung fand wie üblich in der

Nord Cincinnati Turnhalle unter
Vorsitz von Dr. A. Schwagmeyer und
der Protokollführung von - Pastor
Hans Haupt statt. Die Gesellschaf!
hatte sich veranlaßt gesehen, an Herrn
Charles P. Taft, den Herausgeber des
.Times Star", einen Brief zu rich
ten. worin gegen die einseitige.- - e

Kriegsberichterstattung in
den Spalten des genannten Blatte!
protestirt wurde. Die Antwort, die
nicht von Herr Taft, sondern von
seinem Redakteur Joseph Garretson
geschrieben war, lag der gestrigen

vor. Die Antwort wurde
j.doch als völlig ungenügend bcfun
den und Herrn Taft werden nochmals
die Wünsche der Hilfsgesellschaft un.
terbreitet werden. Es wurde aller-

dings von etlichen , der anwesenden
Herren in ganz anderes dem Times
Star' gegenüber einzuschlagende?
Verfahren in Vorschlag gebracht, doch

ward beschlossen, es noch einmal mit
einem Brief zu versuchen. '

Dr. A. A. Knoch berichtete betreffs
der Arrangements für die Massenver
sammlung in der Mustkhalle und

das folgende Programm:
1. Eröffnuiigslied Vereinigte

Sänger.
2. Ansprache des Vorsitzer der

Versammlung.
3. Deutsche Rede Pastor H.

G. Eisenlohr.
4. Lied Vereinigte Sänger.
5. Englische Rede Richter H. P.

Goebel.
0. Lied Vereinigte Sänger.
7. Anträge und Beschlüsse.
8. Gemeinsame! Lied .America".
Dr. H. H. Fick theilte mit. daß zur

eit der Versammlung möglicher-
weise der rühmlichst bekannte

Dr. Eugen Kühne
mann i der Stadt weilen würde.
Sollte, dies der Fall sein, so wird
demselben eine Nummer in dem Pro
gramm eingeräumt. Der Programm-entwur- f

wurde gutgeheißen.
Dr. Fick verlas ferner einen Brief

unseres ehemaligen Mitbürger? und
SckulprinzipalS Wilhelm Müller, der
dieser Tage aus Teutschland in
Amerika eingetroffen ist. Ferner

erneuerten Ausruf der Jenenser
Professoren Haeckel und Eucken, der an
die amerikanischen Universitäten ge

richtet ist und in deutsch und englisch
sich über die wahren Ursachen des
Krieges ausläßt.

Herr John M. Kammeron theilte
mit, daß er erst am Msntag mittheU
len könne, cb die Mufikhalle für
Sonntag. 4. Oktober, erhältlich ist

oder nicht. Tort wird nämlich am 3.
Oktober die Autoausstellung eröffnet,
die bis zum 10. dauert. Ist die Mu.
sikhalle nicht zu haben, dann nnß die
Versammlung natürlich verschoben
werden. Das Kommst: Hai Voll
macht zu handeln. Ferner berichtete
Herr Kammeron, daß unter den deut
schen Odd Fellows eine Bewegung im
Gange sei, durch Veranstaltung eine
Bazars dem Hilfsfonds Gelder zuzu,
fügen. Herr Dr. Schivagmeyer wird
der Sitzung des Arrangements störn
mitlees beiwohnen.

Herr Colon Schott berichtete im
Namen des Resolutions KommitteeS
und hielt in Verbindung damit ine
zündende, von patriotischem Geist ge

tragene Ansprack, die jubelnden Bei
fall auslöst.

Im Interesse der Reservisten wurde
eine Sammlung vorgenommen, die

541 ergab und Herrn Carl Kühl ein
gehändigt wurde, um die Gelder,, im
Interesse der armen Leute zu verwen
den. Dieselben hängen gänzlich von

der Mildthätigkeit ihrer Mitmenschen
ab. Der Women's Club hat sich er
boten, zur Linderung der Noth nach
besten Kräften beizutragen. Ain 3.
Oktober findet zum Besten der Re
servisten ein Wohlthätlgkeitsball statt.
WaS den Leuten noth thut, ist Arbeit.
Wer Arbeit für die arbeitswilligen
und kräftigen jungen Leute hat, mögt
dem ttommittee den Herren John
M. Kammeron. Jacob I. RUckert und
Senator Carl Kühl --r oder dem

Volksblatt davon Mittheilung - ma
chen. ' '.

Dem Bericht deö Schatzmeisters
Herrn Gerhard Huelsemann wurde
mit großem Interesse gelauscht. ES
sind für den Hilfsfond bis gestern

Abend $10,416 eingegangen. Der
Bericht wurde mit großem Beifall
aufgenommen. ES wurden dann ver
schieden, Pläne besprochen im Jnter

.J.;.JJ...M,,..'....'.

.17. t! (Mrram.. mS hrn (9.r'6t
v( yuivcn ii " "

tsich die Herren,terungen
. ..

bethetligten
mt jr t cm jm. i t. (IN .. H" nitiaji xurn. y.ueoer, t"-"-meye- r,

Richte, John Schwaab. Colon
Schott. Dr. H. H. Fick und andere.

Bon den Heroncourtschen Braueui
arbeitern war eine Deputation er-

schienen und ' überbrachte ine Sam
melliste mit $10.

.

. 'Briefkasten.
NikolauiiLeiterman: Um

Ihr zweiten Bürgerpapiere zu erlan-

gen, müssen Sie sich mit zwe, Zeu
gen. welch unter Eid kstätigen kon

nen. - daß s fünf Jahr im Lande
sind, nach dem Bundesgericht legeben

und dort Ihre Applikation unterdrei,
ten. die dann 90 Tage liegen mug.

ehe Sie zur endgiltigen Prüfung
' 'werden.

Die und Ds.
Viiraeriiieister Spiegel bat ge

stern, tk'in Wunsch des St. AlonnuS
WaisenvereinS entsprechend, die Reso-lutio- n

unt'der den, Stadtratti zurück

gesandt, durch welche ein EntciiV
nnngkversayren gegen oen verein v

andere Grundbesitzer a der Reading

Road, kür die projektirte Bond Hiil
Straßenbahnlinie eingeleitet tverde

sollte. Nun wird versucht werden, die

Straßenbahngesellschaft für eine Vn
längerung in der Route z gewinnen,
damit das St. Alonlius Waisenhaus
weniger ' Grimdeigeiithuin bei döni

Straßenoahiibau einbuvt. '
. Dr. S. V. Kramer.' der sich seit

geraumer Zeit bemüht, die städtisch

Behörden zu vrranlafsen. die seiner
zeit abgeschaffte ärztliche Behörde fur
das städtische Hospital wieder in's Le

ben zu rufen, sprach gestern in dieser

Angelegenheit denn siawnieiisoim.
tor Holmes vor nd hatte mit ihm
eine längere Fkonferenz. 'K

Comitiiauditor Turr erklärte ge

stern, daß er die Tistritt-Steuerojscs-ior- en

aufsordern werde, ihin unver
züglich da? Steuerduplikat für beweg- -

IicheS Eigenthum zuzuiicuen. r ve-da- rt

der aenauen aklcu. um die von
der Budgetkommission gemachte

Schätzungen nachzuprüfen ,mo Herr
Turr aab m verstehen, dan möglicher
weise die Tislnkt-Steuerassessor- auS
politischen Motiven veranlaßt würdek,.
die Auöllescruug des Resultats dci
Steuereinfck)ätzug zurückzuhalten.

Tcntscher

Unter dem Vorlid des öerrn Au- -

gust Gorbach und mit Herrn Emil
Eichler als Sekretär hielt die obige
Gesellschaft gestern Abend in, der Cen-tr- al

Turnhalle ihre Telegatensitzung
ab. Der Arrangements Ausschuß
für die diesjährige Deutsch? Tga.,
Feier unterbreitete seinen Bericht, der
leider kein günstiger war nd aus dem
erhellte, daß die Einnahmen hinter
den Ausgaben bedeutend zurückgeblie-

ben sind. Der Bericht wurde dem

Vorstande überwiesen. Herr Eickler
machte aus die aus Sonntag den 4.
Oktober in der Musikhalle anberaumte
deutsche Massenversammlung aufmerk-
sam und auf Antrag wurde beschlps-se- n.

sämmtliche zu der Gesellschaft ge-

hörenden Vereine, sowie das Teutsch
thum im Allgemeinen durch einen

Aufruf in den deutschen und englischen

Zeitungen, zur Theilnahme .an der
Versammlung aufzufordern. Vom
Konsul Dr. Mezger lief eine Quittung
über $250 in, welche die Gesellschaft
vor der Gründung der Deutschen und
Oesterreichisch . Ungarischen Hilfsge-sellscha- ft

zum Besten der Äriegsnoth
leidenden e.n das Konsulat abgelje'
fert hatte. Jm Uebrigen kamen nur
unbedeutende Routine . Geschäfte zur

'Erledigung. j

Schwäbischer NnterstützungS, Bern.
In Abwesenheit deö Präsidenten

Henry Gloeckler führte Herr Zkaver

Schmid bei der gestrigen Versamm
lung des obigen Vereins, die in der
Central Turnhalle stattfand, den Bor
sitz, während Herr Wm. Kittinoer als
Sekretär fungirte. An drei erkrankte
Mitglieder wurde die Übliche Unter
stützüng im Betrage von $18 angewie-
sen. Der Sekretär berichtete, daß die
?,,,ri,!';ft,n für M TiiHVf linh
W U IIIH1" ! I ' --w ...w
Oestettkichisch Ungaristche Hülfsge
sellsckaft unter den Mitgliedern zirku'
liren und ohne Zweifel in der näch
sten Versammlung, ausgefüllt, inge

reicht werden würden. Ebenso wurde
auf die Massenversammlung aufmert'
sam gemacht, die am ,4. Oktober in

der Musikhallt stattfindet und der

Vorsitzer ersuchte alle Mitglieder. dr
selben beizuwohnen. Die Einnahmen
teliefen sick auf 581.50 und die AuS

gaben auf $40,50. .

M F
Steuerfreie Ohko

und andere

Städtische BondS
' z Marktpreise.

Liste aus Applikation zugesandt

M emGerraanBank
gft 12. ab Vine Str.

qfiiin.Cintriffrin.- -

Bei ine; Automobil . Sakamboz.
e. welche sich in der Nacht zum Frei

tag zwischen d von William Mktzer

,

und von ' S. Powell ekntten

Kraftwagen an der Union Avenüe und
Reading Road ereignete.: trug Meyer

eine opfverletzunq davon, 'welch, in
in der Nähe wohnender Arzt verband.

In, ewahrflz erkrkt.
.... mnrUr nliat vundon aus

MUIVUIU V" -
Nrwport. welcher am DonnerSta,

t

Abend in Gemeinschaft, mit ffrant
Delvechto , unter dem Dkrdach, d

Dlebstahl, von KleidungSstlicke und ..

Geldsachen, .die Eigenthum seine;
Schwagers.- - an der Sherman Avenue i
wohnhaft, fein solln. verhaftet wurde.?,
erkrankte in seiner Zelle in dx tn.
tral Polizeiwache . und mußt, na

,
,

. .. . ..Unidl r

dem staotitcven ranienyau, rv ..

erden. Ti aestohlenen Artlkel wur

den in dem Besitz de, Verhaftete vor.
'

gefunden. '

fliissnnl) EclcOTDO. A ft' , '.Äff ?, i' ' I
, , ,llX A)nlHHjplt prijij 5'-- "

Verlangt in u'näbhSn.
- gige Unteriucyunu mu ;

Bezug auf diZt!.
st ö r u n g v 0 n L 0 w n. '

Berlin. 25. Sept.. per Funken
telegraph nach Sayvill. L. I. D,e '

deutsche Regierung hat angeordmt ,

daß sofort von einem unabhängigen t,
Juristen eine eingehend. Untersuche .

ung mit Bezug auf d't- - Zerstörung

von Löwen in Belgien vorgenommen
" "zerde. v -

;Die soweit von den deutschen Be .

hörden vorgenommen Untersuchung

hat über allem Zweifel ergeben, vatz

die ivilbevölkerung der Stadt aus
ein von dem Bahnhof in Löwen auS.
gegebenes Signal hin .daS auS dem

Abfeuern von rothen und grünen Ra
keten-bestan- anfing, auf die deut-sche- n

Truvpn zu schießen.

Dik deutsche Presst protestirt in dkk

energischsten Weise gegen die Beschik'

ßung der osfenen Stadt Dar-Ei'S- a.

lem in Teutsch Ostarika seiten i
nes britischen Kreuzers.

Die Pariser Zeitung .Petit Pari
sien" sagt. 'daß der Oberkommandur
der französischen Arme sich gezwun

nen nfUht'i habt die nac6 Tkrankktich

arkmitiUn akrikanischtn Truppen ü

rUckzusendkn. wkil sik nicht für jP'
Mnterkampagne auSgerüsttt sind f:f 2
jetzt schon nicht im Stand sindz '5
kalte Herbstwetter zu rtragen. uch

soll ine Verstärkung der franziffllchen .

Truppen in Marokko nöthig sein.

Die französische Regierung hat der : :'

Credit LyomaiS Bank anbefohlen, die '

Ausbezahlung ihrer halbjährlichen
Dividenden hinauszuschieben.

In einer Versammlung der Direk
tereu der Teutschen Bank wurde die

Erklärung bgegeben'dafzdie gesun

den wirthfchoftlichen VerhältMt" tn
Deutschland und die vorzüglich spar
same Militärverwaltung es den Deui
schen möglich mache, den Krieg sortzu
setzen, bis die politische .wie die

wirthschaftliche Zukunft .DkutschlandS
sicher gestellt sei..

Während die Credit LyonnaU die.
Dividendenzahlungen ingestellt hat.'
erklären die Direktoren der Deutschen
Bank, daß diese nicht nur seit dein

"
Beginn US Krieges alle Dividenden
und anderen regulären Zahlung? y.
macht habe, sondern auch, im Stande
gewesen sei. die Kredite auszudehnen.'

Die in Berlin ansässigen Polen
sind davon benachrichtigt worden, daß
di russische Regierung beabsichtige,
den betagten Fürsten Ferdinand Rad
zivill. Führer der politischen Partei
im Deutschen Reichstag, al

zu Prozessiren, Der
Fürst, bit 80 Jahre alt ist. wurde vor
einiger Zeit in St. Petersburg ver

haftet. ,

i Im Interesse, der Wahrung ihrer
Neutralität hat die italienisch Regie
rung der französischen Regieruna zu.
verstehen gegeben., daß sie ihr diplo
maiischen Versuche. Italien zum Auf
geben seiner Neutralität zu veranlag
sen, einstellen klle.

Hiesige Zeitungen bringen ine Dk
peschr von der London! .Times", in
der erklärt wird, daß d Wiederher
strllung der Kathedrale von RheimS
möglich fei. trotz deS von dem '

deutschen Bombardements angerjcht. .

ten Schadens.' .' t,
.,'

Depeschen auS Wien sagen, daß
Z0.l.0, Serben in Oesterreich einge

drungen seien. Sie drangen in Sla
vonien vor und errichteten Bertheldi.

r:. oki.!HUIliJBlLJCllC. 5 4J IIUAI VUllill I! j

ich lnzwlichen aoncyuiq zuruagezo.
gen. griffen dann aber, plötzlich di
Serben bei Zjakovo plötztzlich von zwei.

Seiten an und machte 7000 Vefan
gene. Viel Serben wurden getödtkt
und viele ertranken in der Sav. -

Das .Berliner Tageblatt" sagt,
daß nach den ungeheuren Opfern die
Deutschland hat bringen müssen, der
Reichskanzler Dr. von Bethmann
Hollmeg und General von Moltke, der
uhtf dS großen GeneralstabS.' nur
ihr Zustimmung zu. einem Friede
geben würden, der in der Zukunft di
Stellung Deutschlands unangreifbar ,

machen würde. Die Zeitung fügt hin
zu. daß auch die öffentliche Meinung
in ganz Deutschland dieser Ansicht ski.

Luftschiffahrt in)tU in
- 0 r 6 0 1 cji.

L 0 n d 0 n. 25. Sept - Ein De
ttA t Rnnt f1111l. t1.1b Vii MnVittti.',...,..iw, j I . - y v

! schen Behörden all und. jede Lust
i s,'!le.t.. . zik. ixt.iuiim'JU' ui uwiitiiuuiu

verboten haben, .
-- ;' '

i


